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Newsletter aus dem BGBM Berlin-Dahlem 
Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem 

Ausgabe März – 3/2012 

UNSERE THEMEN: 

     

Der Frühlingspfad: Neues Be-
sucherangebot im Botanischen 
Garten vermittelt die aktuell 
schönsten Pflanzen und Berei-
che 
 

 Berliner Staudenmarkt am 31. 
März + 1. April 2012 – der beste 
Markt für Pflanzen, Sträucher, 
Stauden, Zwiebeln und Bäume 

 Die neue Galerieausstellung im 
Botanischen Museum: Highgro-
ve Florilegium • Aus dem Gar-
ten des Prince of Wales 

     

Letzte Gelegenheit: Palmen-
sinfonie - Wandelkonzerte mit 
klassischer Musik, nur noch 
am 3. + 4. März 2012   

 Kann man mit Pflanzen Musik 
machen? Performance nach John 
Cage auf Kakteen und viele 
spannende Führungen im März  

 Vorschau April: Floras Schätze 
– Die Erfassung der grünen 
Welt. Die neue Sonderausstel-
lung im Botanischen Museum 

 
 
 
 

 

 
Pflanzen erforschen, dokumentieren, präsentieren, erklären und erhalten. 

 

Unser nächster Newsletter erscheint im April. 
 
Informationen zum Abbestellen des Newsletter finden Sie am Ende! 
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FRÜHLINGSPFAD 

 
Wo ist es jetzt am schönsten im Botanischen Garten? 

 

  Neues Besucherangebot vermittelt die aktuell schönsten 

Pflanzen und Bereiche im Botanischen Garten Berlin 

 
Von März bis Mai können Sie künftig auf dem aktuellen „Früh-
lingspfad“ den schönsten Frühling im Garten an zwölf Stationen 
entdecken. An der Kasse wird kostenfrei ein deutsch- und eng-
lischsprachiger Flyer verteilt, der einen Lageplan und eine Be-
schreibung des empfohlenen Pfades aufführt. Im Garten weisen 
Schilder die Stationen des Pfades aus.  
Holen Sie sich an der Kasse Ihren Flyer und starten Sie jetzt in 
den Frühling. Der Frühlingspfad leitet Sie beispielsweise durch die 
heimischen Wälder, auf die Kanarischen Inseln und in der Mittel-
meerregion,  in die Wälder Nordamerikas, durch die japanischen 
und chinesischen Wäldern, die Gebirge Anatoliens und Griechen-
lands oder die Steppe Zentralasiens.  
Auch in den kommenden Jahreszeiten wird ein Jahreszeitenpfad 
die Besucher durch den Sommer, Herbst und Winter im Botani-
schen Garten leiten und die Höhepunkte der Jahreszeit vermitteln. 

 

FRÜHLINGSIMPRESSIONEN 

 
Der Garten erwacht zu einem Blütenmeer 

 
 

  Wer jetzt gemeinsam mit dem Frühlingspfad den Garten  

erobert, wird reich belohnt.  

 
Nur einige der aktuellen Höhepunkte, die Sie erwarten: Ein Meer 
von Frühblühern verbreitet Frühlingsstimmung am Garteneingang 
Königin-Luise-Platz mit Schneeglöckchen, Winterling, Christrosen 
und Märzenbecher. In den japanischen und chinesischen Wäldern 
leuchten die Zaubernüsse und Primeln wachsen der Sonne ent-
gegen. Der Frühling in den Gebirgen Anatoliens und Griechen-
lands, im Kaukasus sowie auf dem Balkan begeistert mit farben-
froh blühenden Berghängen: Karnevals-Primeln, Krokusse und 
Blausterne lassen einen vergessen, mitten in Berlin zu sein. Täg-
lich verändert sich der Garten, neue Knospen, Blüten und Blätter 
sind zu entdecken. 

 

PILZBERATUNG 

 
Auch jetzt können Sie schon in die Pilze gehen 

   Austernseitling, Samtfußrübling, Zunderschwämme  

 
Die Pilzberatung im Botanischen Museum steht Ihnen auch zu 
diesen mehr oder minder kühlen Temperaturen zur Verfügung. 
Denn auch jetzt lässt sich beispielsweise auf Laubholz-Stubben 
am Wegesrand eine spannende kleine Pilzwelt entdecken. Wenn 
Sie wissen wollen, was für Arten Sie dort entdeckt haben, schauen 
Sie doch einmal bei der Pilzberatung vorbei! 
 

Pilzberatung Öffnungszeiten 
 

http://www.bgbm.org/bgbm/pr/about/pilze.htm
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BERLINER STAUDENMARKT 

 
Die passenden Pflanzen für Balkon, Garten und Fensterbrett zum Stillen der Frühlingssehnsucht  

   Am Samstag und Sonntag, dem 31. März und 1. April 2012, 

öffnet der Botanische Garten Berlin-Dahlem die Pforten für 

einen der schönsten Pflanzenmärkte Deutschlands. 
 
An die 100 Gärtnereien sowie Baumschulen säumen wieder den 
fast 1.000 Meter langen Hauptweg quer durch den Botanischen 
Garten. Neben traditionellen Stauden sind ungewöhnliche Raritä-
ten und Neuheiten zu entdecken sowie eine einzigartige Kräuter-
vielfalt, Zier- und Obstgehölze, seltene Rosen, aber auch Knollen 
und Blumenzwiebeln. Der Berliner Staudenmarkt bietet alles für 
die Belebung von Fensterbrett, Balkon und Garten und ein außer-
gewöhnliches Markterlebnis. 
Im Mittelpunkt des kommenden Marktes stehen „Boden & Erde“: 
von naturnaher Bodenbearbeitung bis zur richtigen Kompostie-
rung. Kostenlose Fachberatungen, ein interessantes Rahmenpro-
gramm, ein besonderes Kinderangebot und biologisch-
kulinarische Köstlichkeiten lassen den Marktbesuch zu einem 
unvergleichbaren Genuss werden. 

31. März + 1. April 2012, Samstag und Sonntag, 9-18 Uhr 
Normaler Garteneintritt 6 Euro, erm. 3 € 
 

Mehr zum Berliner Staudenmarkt ansehen 
 

Auf dem Staudenmarkt gibt es keine Plastiktüten mehr 

   Bringen Sie Ihre Transportbehälter mit  

 
Der Probelauf beim letzten Herbst-Staudenmarkt hat bereits be-
wiesen, wie kreativ die Besucherinnen und Besucher Papierta-
schen, Stoffbeutel, Rucksäcke, Holzkisten, Rollwagen, Schubkar-
ren, Kinderwagen und vieles mehr benutzten, um die erworbenen 
Pflanzen umweltfreundlicher zu befördern. Und es geht weiter so, 
bringen Sie bitte Ihre Transportbehälter für den Pflanzentransport 
mit.  
Eine Plastiktüte braucht 400 Jahre, um zu verrotten. Seit vielen 
Jahren ist das Staudenmarkt-Team bemüht, den Markt nach allen 
Regeln der Nachhaltigkeit zu verbessern.  

 

PALMENSINFONIEN  

 
Auf zum letzten Wochenende: Wandelkonzerte mit klassischer Musik 

   In den abends festlich illuminierten Gewächshäusern gibt es 

gleichzeitig an fünf Orten klassische Live-Musik zu genießen  

 
 

Nur noch am 3. + 4. März 2012  
Samstag und Sonntag, jeweils 18 – 20 Uhr 
Karten 15 €, erm. 10 € (jeweils inkl. Garteneintritt)  
Freier Eintritt für Kinder bis zum 12. Lebensjahr. 

Zu den Palmensinfonien weiterlesen 
 

http://www.berliner-staudenmarkt.de/
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/temp/Palmensinfonie_2012.htm
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GALERIEAUSSTELLUNG im Botanischen Museum 

 
Highgrove Florilegium • Aus dem Garten des Prince of Wales  

 

 

  Welche Pflanzen wachsen im Garten des Prince Charles? 
 
Sieben Jahre lang, von 2002 bis 2009, haben über 70 renommier-
te Pflanzenzeichner aus der ganzen Welt am Highgrove Florilegi-
um gearbeitet. Es ist das erste Florilegium, das von einem Mitglied 
des britischen Königshauses initiiert wurde und verbindet in be-
sonderer Weise das Interesse des Prince of Wales für Malerei mit 
dem Gartenbau. In seinem Auftrag haben die Künstler Pflanzen 
aus dem Garten seines Landsitzes Highgrove in Gloucestershire, 
England in Aquarell portraitiert. Die Auswahl der insgesamt 124 
Pflanzen ist ein repräsentativer Querschnitt durch den Garten von 
Highgrove: Bäume und Sträucher, Nutz- und Zierpflanzen, Selte-
nes neben ganz Alltäglichem.  
Addison Publications Ltd. hat im Auftrag des Prinzen eine zwei-
bändige, in 175 Exemplaren limitierte und nummerierte Auflage 
des Florilegiums hergestellt. Der Erlös der von HRH The Prince of 
Wales handsignierten Bände kommt der Wohltätigkeitsorganisati-
on des Prinzen zugute. Nach Ausstellungen unter anderem in 
London, New York und Tokyo zeigt die Berliner Schau erstmals in 
Deutschland eine Auswahl von 40 Faksimiles der originalen Aqua-
relle.  

28. März bis 3. Juni 2012, tägl. von 10-18 Uhr 
Ort: Botanisches Museum, Galerie 

 

MAERZMUSIK 

 
Kann man mit Pflanzen Musik machen? MaerzMusik 2012 im Botanischen Garten 

 

 
 

 

  John Cage, einer der bedeutendsten und einflussreichsten 

Komponisten des 20. Jahrhunderts, hat diese Frage bejaht 

und das Stück „Branches“ für klingende Pflanzen geschrie-

ben.  
 
MaerzMusik (das Festival für aktuelle Musik der Berliner Festspie-
le) präsentiert „Branches“ in einer dreistündigen Aufführung an-
lässlich des 100. Geburtstags des Komponisten gemeinsam mit 
dem Botanischen Garten im Kakteen- und Sukkulentenhaus. Für 
John Cage war die Natur immer eine wichtige Inspirationsquelle. 
Auf einer Tour mit der Merce Cunningham Dance Company in 
Arizona 1975 brachte einer der Tänzer Cage einen vertrockneten 
Kaktus, hielt ihn neben sein Ohr und zupfte an seinen Dornen. 
Dies brachte Cage auf die Idee, Pflanzen als Musikinstrumente zu 
nutzen. Die Instrumente in Branches sind Kakteen und andere 
dickblättrige Pflanzen, die nach einer durch Zufallsoperationen 
erstellten Partitur berührt, gezupft und „gespielt“ werden. Die drei-
stündige Aufführung kombiniert die Stücke „Branches“ mit „Inlets“: 
Muscheln verschiedener Größen werden mit Wasser gefüllt und 
von den Spielern geschwenkt. So entsteht ein Gespinst feiner 
glucksender Klänge. Seien Sie bei dieser einzigartigen Perfor-
mance mit dabei am: 

25. März 2012, Sonntag, 11-14 Uhr  
Ort: Kakteengewächshaus 
Künstlerische Leitung: Peter Behrendsen  
Musiker: Sabine Schall / Klara Schilliger / Valerian Maly / hans w. 
koch 
Normaler Garteneintritt 6 Euro, erm. 3 €  

Zu MaerzMusik weiterlesen 
 

http://www.berlinerfestspiele.de/de/aktuell/festivals/02_maerzmusik/mm12_info/mm12_info_1.php
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RESTITUTION 

 
Buchrückgabe an die Russische Föderation 

 

 

  In der Bibliothek des Botanischen Museums wurden neun 

Bücher aufbewahrt, die während des Zweiten Weltkriegs nach 

Berlin gelangten.   

 
Die Werke stammen aus der Bibliothek des Pädagogischen Insti-
tuts in Smolensk, der heutigen Staatlichen Universität Smolensk, 
wie aus den Inventarstempeln hervor geht. Da keine Dokumente 
über die rechtmäßige Herkunft existieren, wurden die Bücher an 
die Russische Föderation zurückgegeben. Die Stempel der Biblio-
thek des Botanischen Museums wurden inzwischen gelöscht.  
Am 10. Februar 2012 nahm der Außerordentliche und Bevoll-
mächtigte Botschafter der Russischen Föderation in der Bundes-
republik Deutschland, Wladimir M. Grinin die Bücher vom Präsi-
dent der Freien Universität Berlin, Prof. Dr. Peter-André Alt, in 
Empfang.  
Es handelt sich um Bände aus Botanik, Geographie, Geologie und 
Klimatologie, die in den 1920er und 1930er Jahren in der UdSSR 
erschienen sind. Die Bücher wurden an die Russische Föderation 
zurück gegeben – gemäß Artikel 15 des Abkommens zwischen 
der Regierung der Russischen Föderation und der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland vom 16. Dezember 1992 über kultu-
relle Zusammenarbeit sowie entsprechend den ethischen Richtli-
nien des International Council of Museums (ICOM). 

 

KURSE IM SOMMER 

 
Pflanzenfotografie: Fotoseminare im Botanischen Garten 

 

 

 

  Pflanzen fotografieren lernen wie ein Profi 

 
In diesem Sommer finden wieder unter der Leitung von Peter Uhl 
(Fotografenmeister und Fotodesigner) der Fotoschule des  
Sehens/Hannover zwei eintägige Fotoseminare im Botanischen 
Garten Berlin-Dahlem statt.  

 Einstieg in die Pflanzenfotografie 

30. Juni oder 28. August 2012 
Samstag o. Dienstag, 10-18 Uhr  
Das Fotografieren von Pflanzen erfordert ein genaues 
Hinsehen, eine gewisse Auseinandersetzung mit dem Ob-
jekt und sorgfältiges Arbeiten. Sowohl die technische As-
pekte, als auch das „Sehen lernen“ werden im Seminar in 
ausgiebiger Weise behandelt. 

 Kreatives Spiel mit Licht, Farbe und Form 

1. Juli oder 29. August 2012 
Sonntag o. Mittwoch, 10-18 Uhr 
Das Seminar richtet sich an (Hobby) Fotografen, die ver-
stärkt die kreativen Aspekte der Pflanzenfotografie ken-
nen lernen und ausprobieren möchten. Es werden ver-
schiedene Techniken zur Lichtführung und zur Verfrem-
dung in der Darstellung der Pflanzen vorgestellt und ge-
meinsam damit experimentiert. 

Anmeldung und Information weiterlesen 
 

http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/temp/kurse+workshops.htm
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Kreatives Schreiben im Botanischen Garten: Termine Mai – August 

 

 

 

  „Wie herrlich leuchtet mir die Natur…“ 

 
Wer hat Freude am Schreiben in der Natur? Wir lassen uns u. a. 
von den vielfältigen Reizen des Botanischen Gartens anregen. Mit 
den Methoden des kreativen Schreibens gestalten wir ganz per-
sönliche Texte. Die Freude am Schreiben steht dabei immer im 
Vordergrund. Das gemeinsame Schreiben in dieser schönen Um-
gebung spornt an, macht Freude und entwickelt unser Sprachge-
fühl. Es regt die Kreativität an und lässt uns den Alltag vergessen. 
Und Sie nehmen sogar noch etwas Geschriebenes mit nach Hau-
se, vielleicht um daran weiter zu arbeiten.  

zur Anmeldung, Leseprobe, Terminübersicht weiterlesen 
 

IN DEN MEDIEN 

 
rbb gartenzeit sendete aus dem Botanischen Garten 

   Von Minigewächshäusern und großen Gewächshäusern 

 
Die rbb gartenzeit war am Dienstag, 14. Februar 2012 im Botani-
schen Garten zu Gast. In den Gewächshäusern präsentierte Hell-
muth Henneberg die blühenden Highlights des Februars und 
schenkte Ficus und Philodendron besondere Aufmerksamkeit. 
Vom Bereichsleiter für das Große Tropenhaus Harald Steinbrück 
war zu erfahren, warum ein Ficus ein Blatt nach dem anderen 
verliert und welche Pflege der Pflanze dann gut tut. Der Beitrag 
wurde am 19.02.2012 ausgestrahlt.   

Sendung ansehen 
 

FÜHRUNGEN IM MÄRZ 

4. März 2012 

Sonntag, 10 Uhr  
 

 Ein Haus am Meer - ein (Blüten-) Meer im Haus 

Führung in den Gewächshäusern mit Dipl. Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Eintritt 

   

4. März 2012 

Sonntag, 12 Uhr 
 

 FrauenFlower: Du bist wie eine Blume… 

Botanisch-literarischer Spaziergang zum Internationalen Frauentag. Un-
terwegs mit Evas Arche/ Dipl.-Biol. Rosemarie Gebauer (Pflanzenkultou-
ren 399 086 24) 
Dem weiblichen Geschlecht wird ein besonderer Zugang zur Erde und 
zur Natur zugesprochen. Schon Göttinnen wurden als erdverbunden 
dargestellt, den Frühling, alles Grün und alle Nahrung hervorbringend. 
Noch heute werden Frauen mit Blumen und ihr langes Haar mit Zweigen 
bestimmter Bäume verglichen. – Der Spaziergang ist Dichterinnen und 
berühmten Gärtnerinnen gewidmet. Es wird aus ihrem Leben berichtet 
und ihre Texte über Natur, Blumen und Bäume vorgetragen.  
Treffpunkt: Eingang Königin-Luise-Platz.  
Kosten: 7 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

   

   

   

   

http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/temp/Kreatives_Schreiben.htm
http://www.rbb-online.de/gartenzeit/archiv/gartenzeit_vom_19/0.html
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4. März 2012 

Sonntag, 14 Uhr 
 

 Kinderführung: Volle Kanne - fleischfressende Pflanzen  

Führung für Kinder ab 5 Jahren im Botanischen Garten mit Dipl. Biologin 
Beate Senska  
Dauer: ca. 60 min, 3 € + erm. Garteneintritt 
begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung unter 030 / 3444157 erbeten 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin, Eingang Königin-Luise-Platz 

   

11. März 2012 

Sonntag, 11 Uhr 
 

 Frühlingserwachen im Mittelmeerhaus – Mediterrane und Kanari-

sche Raritäten. 

Führung in den Gewächshäusern mit Dipl.-Biol. Birgit Nordt 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

14. März 2012 

Mittwoch, 16 Uhr 
 

 Mehr als nur Mahagoni - Bäume der Tropen  

Führung in den Gewächshäusern mit Dipl. Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Eintritt 

   

18. März 2012 

Sonntag, 10 Uhr 
 

 Mehr als nur Mahagoni - Bäume der Tropen  

Führung in den Gewächshäusern mit Dipl. Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Eintritt 

   

18. März 2012 

Sonntag, 12 Uhr 
 

 Ich kann sie kaum erwarten die erste Blum im Garten: Mit Goethe, 

Rilke und Uhland in den Frühling 

Botanisch-literarischer Spaziergang mit Dipl.-Biol. Rosemarie Gebauer 
(Pflanzenkultouren 399 086 24) 
Die ersten grünen Spitzen, das erste weiße und blaue Blümchen: sie alle 
werden im graubraunen alten Laub eifrig gesucht und freudig begrüßt. 
Über die ersten Boten des Frühlings frohlockten die Schriftsteller. Mit 
ihren Gedichten verleihen sie unseren Gefühlen bis heute Ausdruck. 
Treffpunkt: Eingang Königin-Luise-Platz.  
Kosten: 7 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

25. März 2012 

Sonntag, 11 Uhr 
 

 Erste Frühlingsboten in heimischen Gefilden – Ein Spaziergang 

durch das Freiland. 

Führung im Garten mit Dipl.-Biol. Birgit Nordt 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

25. März 2012 

Sonntag, 12 Uhr 
 

 Ich kann sie kaum erwarten die erste Blum im Garten: Mit Goethe, 

Rilke und Uhland in den Frühling 

Botanisch-literarischer Spaziergang mit Dipl.-Biol. Rosemarie Gebauer 
(Pflanzenkultouren 399 086 24) 
Die ersten grünen Spitzen, das erste weiße und blaue Blümchen: sie alle 
werden im graubraunen alten Laub eifrig gesucht und freudig begrüßt. 
Über die ersten Boten des Frühlings frohlockten die Schriftsteller. Mit 
ihren Gedichten verleihen sie unseren Gefühlen bis heute Ausdruck. 
Treffpunkt: Eingang Königin-Luise-Platz.  
Kosten: 7 € + erm. Garteneintritt 3 € 
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28. März 2012 

Mittwoch, 16 Uhr 
 

 Anemone, Kuhschelle, Adonisröschen - die frühblühenden Hah-

nenfussgewächse  

Führung im Freiland mit Dipl. Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Eintritt 

 

VORSCHAU APRIL 2012 – eine Auswahl 

1. April 2012 

Samstag + Sonntag  
9-18 Uhr  

 

 Berliner Staudenmarkt im Botanischen Garten - Frühjahrsmarkt  
Über 100 Stauden- und Kräutergärtner sowie Baumschulen aus der gan-
zen Bundesrepublik, Österreich, Belgien und den Niederlanden säumen 
den fast 1.000 Meter langen Hauptweg quer durch den Botanischen Gar-
ten. Neben traditionelle Stauden sind ungewöhnliche Raritäten zu entde-
cken sowie eine einzigartige Kräutervielfalt, spezielle Zier- und Obstge-
hölze, aber auch Knollen und Blumenzwiebeln.  
Wie immer begleitet durch fachkundige und kostenlose Beratung aller 
Gärtner vor Ort, mehrerer Vereine und Verbände sowie des rbb-
Pflanzenexperten Peter Bartos.  
Kräutersuppen und Biogegrilltes aus der Region, fairgehandelter Espres-
so und Kuchenleckereien machen stark für die weitere Entdeckungstour: 
kreative Garten- und Spielmöbel, handwerkliche Accessoires oder feine 
Gartengeräte aus der Manufaktur.  
Ausstellung im Freiland in Kooperation mit Gärtnerhof GmbH 
Normaler Garteneintritt 6 Euro, erm. 3 €  

 

27. April 2012 bis  

24. Februar 2013 

tägl. von 10-18 Uhr 
 

 Floras Schätze – Die Erfassung der grünen Welt 

Sonderausstellung im Botanischen Museum und Garten 
Wie entstehen ein Pflanzenbestimmungsbuch und ein Florenwerk? Bei 
der Sonderausstellung im Museum und dem dazugehörigen Florenpfad 
im Garten geht es ans „Eingemachte“. Bibliophile Kostbarkeiten laden 
neben Mitmachstationen dazu ein, eines der wichtigsten Arbeitsgebiete 
der Botanik kennen zu lernen: das Erstellen von Floren. Die Ausstellung 
ist eine Eigenproduktion und wird in deutscher und englischer Sprache 
präsentiert. Ein reich bebilderter Katalog- und Essayband ist erhältlich.  
Ort: Botanisches Museum und Botanischer Garten 
Normaler Museumseintritt 2,50 €, erm. 1,50 € (bei Garteneintritt 6 €, erm. 
3 € ist Museumseintritt inkl.) 

 
Was findet sonst noch im April statt? Vormerken  

 

Unser nächster Newsletter erscheint im April. 

 
Natürlich können Sie diesen Newsletter auch an Freunde weiterleiten. 
 
Sie erhalten den Newsletter aus dem Botanischen Garten und Botanischen Museum Berlin-
Dahlem, weil Sie sich dafür angemeldet haben. Sollten Sie keine weitere Zusendung wünschen, 
so können Sie sich jederzeit unter www.bgbm.org/BGBM/pr/new/Newsletter.htm abmelden. 

  

   
Impressum: 
 
Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem | Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 6-8 | 14195 Berlin 
Tel. (030) 838 50 100 | Fax: (030) 838 50 186 | E-Mail: zebgbm@bgbm.org 
www.botanischer-garten-berlin.de  
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